
 
Mitteilungen der Katholischen
Kirchengemeinde St. Petrus 

Nr. 41 Mai bis Juli 2009

Die Wunder von damals müssen’s nicht sein,
auch nicht die Formen von gestern,
nur lass uns zusammen Gemeinde sein,
eins, so wie Brüder und Schwestern,
ja, gib uns den Geist, deinen guten Geist,
mach uns zu Brüdern und Schwestern.

Auch Zungen von Feuer müssen’s nicht sein,
Sprachen, die jauchzend entstehen,
nur gib uns ein Wort, darin Wahrheit ist,
dass wir, was recht ist, verstehen,
ja, gib uns den Geist, deiner Wahrheit Geist,
dass wir einander verstehen!

Ein Brausen vom Himmel muss es nicht sein,
Sturm über Völkern und Ländern,
nur gib uns den Atem, ein kleines Stück
unserer Welt zu verändern,
ja, gib uns den Geist, deinen Lebensgeist,
uns und die Erde zu ändern!

Der Rausch der Verzückung muss es nicht sein,
Jubel und Gestikulieren,
nur gib uns ein wenig Begeisterung,
dass wir den Mut nicht verlieren,
ja, gib uns den Geist, deinen heil’gen Geist,
dass wir den Mut nicht verlieren!

Lothar Zenetti



Neue Gruppenstunden in S t. Petrus
In der Kirchengemeinde St. Petrus in
Lustnau haben sich fünf Jugendleiter
zusammengetan, um eine neue
Gruppenstunde ins Leben zu rufen.
Unter dem Titel "FunFactory" sind alle
Kinder der 3. bis 5. Klasse eingeladen!
Die pädagogisch geschulten Leiter bie-
ten dabei etwas ganz besonderes an:
in den ersten 30 Minuten sollen die
Kids bei ihren Hausaufgaben betreut
werden. Wenn die unter Dach und
Fach sind, wird für eine weitere Stunde
Spiel, Spaß und Spannung geboten.
Denn so Julia Theurer: "heute ist es
immer wichtiger, dass Kinder und
Jugendliche auch Zeiträume haben, in
denen sie einfach so sein können.
Ohne Druck und Leistung". Das Beste:
die Gruppenleiter wollen gleich zwei
neue Gruppenstunden mit diesem
Konzept anbieten: Mittwochs und frei -
tags jeweils von 15 bis 16.30 Uhr im
Gemeindehaus St. Petrus in Lustnau.
Startschuss war am 13. bzw. 15. Mai.

Jörg Rinderknecht

Ministrantent ag der Seelsorgeeinheit
Die Ministranten unserer Seelsorge-
einheit werden am Samst ag, 27.Juni
die Innenstadt Tübingens unsicher
machen. Das bekannte Spiel „Scotland
Yard“ jagt Mr. X haben die Obermini-
stranten zu "die Minis jagen Mister X"
gemacht. In zahlreichen Kleingruppen
wird den ganzen Nachmittag Jagd auf
Mr. X gemacht werden. Wer ihn wohl
zuerst findet? Abschließen werden wir
in St. Johannes mit einer Grillfeier.

Jörg Rinderknecht 

Haushalt spläne liegen aus
Die Haushaltspläne der Katholischen
Kirchengemeinden in der Seelsorge-
einheit Tübingen  für die Rechnungs-
jahre 2009 und 2010 liegen ab 15. Juni
2009 zwei Wochen lang zur Einsicht-
nahme durch die Kirchengemeindemit-
glieder aus.
Im Katholischen Verwaltungszentrum,
Bachgasse 3, liegen die Haushalte der
Gesamtkirchengemeinde sowie der
Einzelkirchengemeinden aus; 
zusätzlich liegt der Haushalt von St.
Petrus im Pfarrbüro aus.
Die Haushaltspläne können während
der üblichen Öffnungszeiten eingese-
hen werden. 

CARLO-STEEB-FONDS
Der Kirchengemeinderat von St. Petrus
hat aus einem größeren Nachlass zu
Gunsten der Gemeinde den Carlo-
Steeb-Fonds eingerichtet. Aus den jähr-
lichen Zinserträgen sollen ab sofort
Barzuschüsse als Einmalhilfen von
i.d.R. bis zu 50,- Euro an bedürftige
Menschen ausgegeben werden. Die
Ausgabe der Zuschüsse soll vertrau-
lich, unbürokratisch und direkt über den
Caritas-Ausschuss der Gemeinde erfol-
gen. Anregungen und Anliegen richten
Sie daher bitte an ein Mitglied des
Caritas-Ausschusses.
Informationen und Kontakt finden Sie
an der Stellwand "Tauschbörse der
Nächstenliebe" in der Kirche. Dort kön-
nen Sie übrigens auch Gebetsanliegen
in den Briefkasten werfen. Diese wer-
den regelmäßig in das Gebet der
Gemeinde mit aufgenommen. 

Thomas Bonenberger
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Ökumenischer Seniorenkreis
am Mittwoch, den 10. Juni, um 14.30
Uhr lädt das Seniorenkreisteam zu
einem gemütlichen Nachmittag in das
Evangelische Gemeindehaus ein. Nach
einer kurzen Besinnung und anregen-
den Gesprächen beim Kaffeetrinken
entführt Sie Herr Pfarrer Kerst in die
Welt der Berge. Herr Kerst zaubert mit
seinen Dias die Bergflora in den
Gemeindesaal und gibt Ihnen so die
Gelegenheit die Bergwelt auf gefahrlo-
se Weise zu erleben. Auf Ihr Kommen
freut sich das Team des ökumemischen
Seniorenkreises.
Hätten Sie’s gewusst? Seit 35 Jahren
gibt es schon den ökumenischen
Seniorennachmittag in Lustnau.
Feiern Sie mit uns dieses Jubiläum am
Mittwoch, 1. Juli in der Weiler Hütte
mit Musik, Kaffee, Kuchen und guter
Laune. Abfahrt mit dem Bus ist pünkt-
lich um 14.30 Uhr am Evangelischen
Gemeindehaus. Bereit stehen wird der
Bus ab 14.15 Uhr. Die Rückkehr wird
gegen 18.30 Uhr erfolgen.
Einen frohen und unterhaltsamen
Nachmittag wünscht Ihnen Ihr
Seniorenkreisteam.

Alter hat Zukunf t 
Ein Modellprojekt der Diözese startet in
Lustnau 
Im Jahr 2050 wird das Durchschnitts-
alter der Bevölkerung von heute 41
Jahren voraussichtlich auf 50 Jahre
angestiegen sein. Der wachsende
Anteil älterer Menschen in den Gemein-
den wird Veränderungen in der Art des
Zusammenlebens, des Arbeitens und
des Wohnens mit sich bringen. Wir
werden in den Wohngebieten Orte
brauchen, zu denen die Menschen
jederzeit kommen können, um mit
anderen ins Gespräch zu kommen und

Zeit gemeinsam zu verbringen.
Auf dem Hintergrund dieser Fakten hat
das bischöfliche Ordinariat der Diözese
Rottenburg-Stuttgart an drei Standorten
Projekte initiiert, die dazu beitragen sol-
len, Wohnquartiere mit Begegnungs-
möglichkeiten auszustatten, die speziell
ältere Menschen mit ihren spezifischen
Bedürfnissen und Möglichkeiten an-
sprechen.
In der großen Baugrube an der Pfron-
dorfer Straße herrscht seit einigen
Wochen Hochbetrieb. Hier baut die
Stiftung St. Franziskus in Zusammen-
arbeit mit dem Siedlungswerk und der
Gemeinde St. Petrus das neue Luise-
Poloni-Heim mit etwa 60 stationären
Pflegeplätzen, Kurzzeit- und Tagespfle-
geplätzen, eine Betreute Wohnanlage
mit 19 Wohnungen, einen neuen
Gemeindesaal und die Sakristei der
Kirchengemeinde. Die Konturen der
neuen Gebäude sind inzwischen deut-
lich zu erkennen.
Jetzt ist es wichtig, baulich und konzep-
tionell die Weichen so zu stellen, dass
die neuen Räume von Anfang an mit
Leben gefüllt werden. Durch die Zu-
sammenarbeit der drei Bauträger ha-
ben wir hier in Lustnau die große
Chance, ein Konzept zu entwickeln und
umzusetzen, in dem Wohnen, Pflege
und Begegnung sich gegenseitig ergän-
zen und befruchten.  
Dazu soll eine Projektgruppe ins Leben
gerufen werden, die entsprechend den
Bedürfnissen der Lustnauer Bürgerin-
nen und Bürger Ideen, Vorschläge und
Konzepte für das Wohn- und Pflege-
haus entwickelt und umzusetzen hilft.
Wir suchen daher Menschen aller
Altersstufen, die bereit sind, Ideen und
Zeit einzubringen, um die neuen Räu-
me zu offenen Orten der Begegnung zu
machen.

Luise-Poloni-Heim         Seite 3
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TERMINE MAI BIS JULI 09

Datum Uhrzeit Veranst altung Ort

So 24.05. 18:30 Maiandacht Kirche

Di 26.05. -Fr 5.6. Paulus-Türkeireise mit Pfarrer Weiß Türkei

Fr 29.05. 17:00 Bauausschuss Pfarrhaus

So 31.05. 18:30 Maiandacht Kirche

Mo 01.06. (zusätzlich zum Gottesdienst in St. Petrus)
ökum. Gottesdienst Einsiedel

Di 09.06. 20:00 Ökum. Frauentreff: "Wegschließen für immer?
- Von Schuld und Vergebung" ev. GH Lustnau

Mi 10.06. 14:30 Ökum. Seniorenkreis: Berge und Blumen 
- Dias von Pfarrer Kerst ev. GH Lustnau

Do 11.06. 9:00 Fronleichnam Marktplatz

So 14.06. nach d. Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf Kirchplatz

Di 16.06. 8:30 Pastoralteam Pfarrhaus

Mi 17.06. 19:30 Infos Projektgruppe Luise-Ploni-Heim Jugendraum
20:00 Kirchengemeinderat Jugendraum

Do 18.06. 15:00 Ministranten-Ausbildung Kirche
19:30 Kirchenchor Saal

Fr 19.06. 16:30 Ministranten-Ausbildung Kirche
19:00 MAT Jugendraum

. 19:00 St. Petrus Treff ev. GH Pfrondorf

Sa 20.06. 11-16 Chörle-Probentag Saal/Jugendraum

So 21.06. 9:30 Kindergottesdienst, anschl. Kirchencafé Saal

Do 25.06. 15:00 Ministranten-Ausbildung Kirche
19:30 Kirchenchor Saal

Fr 26.06. 16:30 Ministranten-Ausbildung Kirche

Sa 27.06. 10-15 Rechtsberatung in Sozialen Fragen Pfarrhaus
. 15-17 Kirchenchor: Hauptprobe Patrozinium Kirche

14:00 JuTü-Minitag Stadt

So 28.06. 10:00 Kirchenpatrozinium: Mitgestaltung des 
Gottesdienstes durch den Kirchenchor,  
Kindergottesdienst, Gemeindefest Kirche/Saal

Mi 01.07. 14:30 35 Jahre Ökum. Seniorennachmittag 
- wir feiern in der Weiler Hütte ev. GH Lustnau

Mi 01.07. 19:00 MAT Jugendraum

Do 02.07. 15:00 Ministranten-Ausbildung Kirche
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Kostenlose Recht sberatung in sozia -
len Angelegenheiten 
Die nächsten Termine für die
Rechtsberatung sind am Samstag, 27.
Juni, am 11. und 25. Juli von 10 bis 15
Uhr im Pfarrhaus, Neuhaldenstr. 16.
Der Tübinger Rechtsanwalt, Michael
Steibli, bietet kostenlose
Rechtsberatung in sozialen
Angelegenheiten für bedürftige
Menschen an, praktische Tipps im
Umgang mit Behörden und Hilfe beim
Ausfüllen von Formularen sowie ein
offenes Ohr in einer durch
Arbeitslosigkeit, Erwerbsunfähigkeit
oder Armut bedrohten Lebenssituation.
Voranmeldung ist nicht erforderlich,
aber wer mag, kann sich im Pfarrbüro
einen Termin geben lassen.

Sommerfreizeit für Ministranten und
ihre Freunde
Vom 3.-11. September geht es dieses
Jahr nach Ettenbeuren (bei Günzburg)
ins schön gelegene
Jugendtagungshaus Thomas Morus,
das drinnen und draußen viel Platz für
Spiel, Spaß und Gemeinschaft bietet.
Unser diesjähriges Motto "quattro sta-
gioni" - vier Jahreszeiten wird uns ein
ganzes Jahr durchleben lassen, ob bei
weihnachtlichem Plätzchenbacken und
Eiszeit, bei Frühlingsostereisuche, beim
sommerlichen Badespaß oder herbstli-
chem Drachensteigen. Oder was Euch
und uns sonst noch so einfällt . . .
10 Plätze sind noch frei - daher meldet
Euch schnell an. Der Flyer mit
Anmeldezettel liegt am Schriftenstand
in der Kirche aus!
Für das Freizeitteam: Maike
Haußmann, Julia Theurer, Thomas
Pfeiffer und Thomas Bonenberger

Start ist am Mittwoch, den 17. Juni um
19.30 Uhr im Gemeindesaal im Rah-
men einer öffentlichen Kirchengemein-
deratssitzung. Ursula Bacher, die
Leiterin des Luise-Poloni-Heimes, und
Norbert Tobisch, Geschäftsführer des
Siedlungswerks, werden das Projekt
vorstellen.

Chor der Gemeinde S t. Petrus
Für die Mitgestaltung der Messe am
Patrozinium unserer Gemeinde am 28.
Juni 2009 um 10 Uhr hat der Chor die
"Missa brevis in B-Dur" ( KV 275) von
Wolfgang Amadeus Mozart einstudiert.
Mozart (* 27. Januar 1756, † 5.
Dezember 1791) war ein Komponist zur
Zeit der Wiener Klassik.  Sein umfang-
reiches Werk  genießt weltweite
Popularität und gehört  zum bedeutend-
sten  Repertoire der Klassik. 
Kommen Sie zur Einstudierung neuer
Werke. 
Chorproben: immer donnerstags jew.
20.15 Uhr im Saal unter der St. Petrus-
Kirche
Sie sind herzlich - auch Projekt-weise -
willkommen.           Dieter Koller

Einladung zum Gemeindefest
Am Sonntag, den 28. Juni 2009 feiert
unsere St. Petrus-Gemeinde ihr Patro-
zinium  mit einem Gemeindefest.  Der
Festgottesdienst beginnt um 10 Uhr
und wird vom Kirchenchor mitgestaltet.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit
des gemeinsamen Mittagessens und
der Begegnung. Das Pastoralteam und
die Mitglieder des Kirchengemeinderats
freuen sich auf Ihr Kommen!

Aus der Gemeinde         Seite 5
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Sonntag 11.00 Uhr Eucharistiefeier
anschließend Eine-Welt-Verkauf
Kollekte: für die eigene Gemeinde

Freitag, 19. Juni
19.00 Uhr St. Petrus-Treff, anschließend

gemütliches Beisammensein.
Ev. Gemeindehaus Pfrondorf

Sonntag, 21. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kollekte: für die eigene Gemeinde
9.30 Uhr Kindergottesdienst, anschlie-

ßend Kirchencafé 

Sonntag, 28. Juni
13. Sonntag im Jahreskreis
Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 10.00Uhr Eucharistiefeier mit-

gestaltet vom Kirchenchor.
Kollekte: für die eigene Gemeinde
10.00 Uhr Kindergottes-
dienst,  anschließend
Gemeindefest

Sonntag, 5. Juli
14. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kollekte: Peterspfennig
10.45 Uhr Tauffeier von Richard und Peter

Dammnik.
k e i n Italienischer
Gottesdienst!

Sonntag, 12. Juli
15. Sonntag im Jahreskreis
Samstag 18.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 11.00 Uhr Eucharistiefeier

anschließend Eine-Welt-Verkauf
Kollekte: Bau Gemeindesaal

Freitag, 17. Juli
19.00 Uhr St. Petrus-Treff, anschließend

gemütliches Beisammensein.
Ev. Gemeindehaus Pfrondorf

Sonntag, 24. Mai
7. Sonntag der Osterzeit
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kollekte: für die eigene Gemeinde
18.30 Uhr Maiandacht

Sonntag, 31. Mai
Pfingsten
Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 10.00Uhr Hochamt

Kollekte: Renovabis
18.30 Uhr Maiandacht

Montag, 1. Juni
Pfingsten
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Kollekte: für die eigene Gemeinde

Sonntag, 7. Juni
Dreifaltigkeitssonntag
9.30 Uhr Eucharistiefeier mit Firmung

Raffaele Riccio
Kollekte: Neuer Gemeindesaal

17.00 Uhr Eucharistiefeier in italienischer
Sprache

Mittwoch, 10. Juni
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Vorabendmesse Fronleichnam

Donnerstag, 11. Juni
Fronleichnam
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem

Marktplatz mit Prozession 
Bei schlechtem Wetter
9:15 Uhr in St. Johannes.
anschließend Brunnenfest im
Wilhelmsstift

Sonntag, 14. Juni
11. Sonntag im Jahreskreis
Samstag 18.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Vorabendmesse

Gottesdienste in S t. PetrusSeite 6

Regelmäßige Werktagsgottesdienste:
Mittwochs 18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr Eucharistiefeier



Vorschau:
Gemeinsam unterwegs -
Gemeindeausflug!
Ganz herzlich laden wir schon jetzt zum
diesjährigen Gemeindeausflug ein!
Am Samstag, den 26. September star-
ten wir um 9:30 Uhr mit dem Bus nach
Hayingen.
Nach einer Wanderung durchs idylli-
sche Glastal gibt es Gelegenheit zu
Einkehr oder Vesper bei der Wimsener
Höhle, die wir anschließend mit dem
Kahn befahren. Danach wandern wir
weiter an der Aach entlang nach
Zwiefalten. Dort gibt es eine familien-
freundliche Führung im Münster. Gegen
18:30 Uhr sind wir wieder
daheim.
Der Fußweg ist Kinderwa-
gen-geeignet. Wer schlecht
zu Fuß ist, kann einen Teil
der Strecke (Gesamtlänge
ca. 8 km) mit dem Bus fah-
ren. Der Preis für Fahrt,
Höhleneintritt und
Münsterführung beträgt für
Erwachsene 16 Euro, für
Kinder und SchülerInnen 12
Euro. Anmeldezettel liegen
ab Juli am Schriftenstand in
der Kirche aus.

Freundeskreis Amaral Ferrador
Am Palmsonntag fand wie jedes Jahr
der Osterbasar des Freundeskreises
statt. Palmgestecke, Holzhasen,
gebackene Lämmer und Häschen,
bestrickte Eier, u.v.m. fanden ihre
Käufer. Auch der Kirchenkaffee wurde
gerne angenommen und zu einem kur-
zen Plausch genutzt. Am Ende dieser
Aktion konnte der Freundeskreis
Amaral Ferrador  723,00 €  für seine
Projekte gutschreiben. Allen, die zu die-
sem erfreulichen Ergebnis beigetragen
haben, ein Herzliches Vergelt`s Gott.

Freundeskreis Amaral Ferrador ,  
Hemma Längle
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Sonntag, 19. Juli
16. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Familienfreundlicher

Gottesdienst mit Aufnahme der
neuen Ministranten, mitgestaltet
vom Chörle
Kollekte: für die eigene Gemeinde
9.30 Uhr Kindergottesdienst,
anschließend Kirchencafé 

Bitte teilen Sie uns mit, wenn
Nachbarn oder Familienangehörige
krank sind und  den Besuch des
Pfarrers oder eines Gemeindemit-
glieds wünschen. Wir kommen gerne,
wissen aber nicht automatisch von
jedem Kranken. Ein Anruf im
Pfarrbüro (81268) genügt!

Sonntag, 26. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis
Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 11.00 UhrEucharistiefeier



JuTü - Kar T age 
54 Jugendliche haben die
Nacht von Gründonnerstag
auf Karfreitag als „Nacht
der Visionen“ durchlebt. 
In einer ersten Aktion ent-
standen Bilder von Ele-
menten in der Kirche,
danach gab es Zeit,
Kirchenfenster zu basteln
oder sich in einem Laby-
rinth aus Lichtern selbst
näher zu kommen. Nach
einer Nachtwanderung und
einem gemeinsamen
Stockbrotgrillen auf dem
Kirchvorplatz verkrochen wir uns gegen
2 Uhr morgens in den  Schlafsäcken…

Der Ökumenische Kreuzweg der
Jugend wurde von gut 100
Jugendlichen der verschiedenen
Konfessionen besucht. Nach dem
andächtigen Marsch durch Tübingen,
bei dem verschiedene Stationen ange-
laufen wurden, dauerte die anschlie-
ßende Feier im Gemeindehaus St.
Paulus noch bis spät in die Nacht…

Jörg Rinderknecht

Erstkommunion in S t. Petrus
33 Kinder aus der St. Petrus Gemeinde
feierten am Weißen Sonntag, den 19.
April ihr Erste Hl. Kommunion. Bei der
Probe zum Gottesdienst am Samstag
sah noch alles nach einem verregneten
Fest aus, umso größer war dann die
Freude als am Sonntag die ersten
Sonnenstrahlen durch die Kirchenfen-
ster die Kirche in ein festliches Licht
tauchten und die Familien und Bekann-
ten der Erstkommunionkinder die St.
Petrus Kirche bis auf den letzten Platz
füllten.

Im Saal unter der Kirche war schon vor
dem Gottesdienst die Aufregung groß.
Von dort holten die Ministranten näm-
lich die 33 Erstkommunionkinder in
einer Prozession zum Gottesdienst ab.
Da wurden ein letztes Mal die weißen
Erstkommuniongewänder zurechtge-
rückt. Wer einen Text im Gottesdienst
zu lesen hatte, schaute sich ihn noch-
mal an und mit der Segnung der
Kommunionkerzen begann dann der
Festgottesdienst. Im Gottesdienst wur-
de die Erzählung der Emmausjünger
aus dem Lukasevangelium in vier
Stationen nacherzählt und ausgelegt.
Am Abend kamen alle Familien dann
nochmals zusammen und in einer
Dankandacht wurde Dank und Lob vor
Gott gebracht für diesen schönen Tag.
Wir wünschen allen Erstkommunion-
kindern und ihren Familien alles Gute
und Gottes Segen für ihren weiteren
Weg im Glauben. Ein herzliches Dan-
keschön an alle, die zum Gelingen die-
ses Festtages beigetragen haben.
Ganz besonders den Gruppenleitern,
die die Kinder auf diesen Tag vorberei-
tet haben.                 Markus Neff

RückblickSeite 8



19:30 Kirchenchor Saal

Fr 03.07. 16:30 Ministranten-Ausbildung Kirche

Sa 04. bis So 5.7. Kirchenchor-Ausflug nach St. Quirin (F)

Mo 06.07. 20:00 Freundeskreis Amaral Ferrador 
- evtl. Stochern Fam. Längle

. Redaktionsschluss Blickpunkt

Di 07.07. 20:00 Ökum. Frauentreff: Gartenabend Eichhaldenstr. 21
mit Programmplanung Parenzan

Do 09.07. 15:00 Ministranten-Ausbildung Kirche
18:00 Vortreffen Freizeit Jugendraum

. 19:30 Kirchenchor Saal

Fr 10.07. 16:30 Ministranten-Ausbildung Kirche

Sa 11.07. 10-15 Rechtsberatung in Sozialen Fragen Pfarrhaus

So 12.07. nach d. Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf Kirchplatz

Mi 15.07. 20:00 Kinder- Jugend- und Familien-Arbeitskreis Saal

Do 16.07. 20:00 Kirchenchor Saal

Fr 17.07. 19:00 St. Petrus Treff ev. GH Pfrondorf

So 19.07. 9:30 Familiengottesdienst mit Mini-Aufnahme Kirche
9:30 Kindergottesdienst, anschl. Kirchencafé Saal

Di 21.07. 20:00 KGR Jugendraum

Do 23.07. 19:30 Kirchenchor Saal

Sa 25.07. 10-15 Rechtsberatung in Sozialen Fragen Pfarrhaus
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Paulus und die Frauen
In ihrem sehr lebendigen Vortrag mit
vielen interessanten Exkursen ließ
Anneliese Hecht die Zeit von Paulus
wiedererstehen. - Der fast zweistündige
Vortrag war keine Minute langweilig,
auch durch den Einsatz unterschied-
licher Methoden, wie Lesen mit ver-
schiedenen Rollen, eigene Textarbeit
der ZuhörerInnen und vielen
Anschauungsmaterialien. Fast jede
ihrer Aussagen zu den AkteurInnen
rund um Paulus und die
Gegebenheiten zur damaligen Zeit
belegte Anneliese Hecht mit entspre-
chenden Bibelstellen.
Nicht alle Argumente entsprachen der

gängigen Lesart (was sie gerade span-
nend machte!), waren aber aus den
Texten und in sich sehr schlüssig, so
dass die rund 20 ZuhörerInnen einige
neue Sichtweisen gewannen. Die
Bibeltexte ergaben so gelesen ein
spannendes Bild von den damaligen
Gemeinden, dem Verhältnis von Frauen
und Männern in den Gemeinden sowie
Reisen und Leben des Paulus. Aber
auch die Parallelen der damaligen und
heutigen Gemeinden und Kirche schie-
nen auf.
Nebenbei wurden Vorurteile abgebaut:
Der bekannteste Satz von Paulus "die
Frau schweige in der Gemeinde" ist mit
großer Sicherheit weiter auf Seite 10



nicht von ihm, sondern gehört in einen
der sieben Briefe, die nachträglich
geschrieben und ihm lediglich zuge-
schrieben wurden. Der Inhalt seiner
Briefe stärkt dagegen eher die Rolle der
Frau in der damaligen (und heutigen?)
Kirche, da etwa ein Drittel der von ihm
in den Briefen genannten wichtigen
Personen, die predigen, die Gemeinde
leiten, sich für die Verkündigung einset-
zen und ihn unterstützen, Frauen sind.
Wer an diesem Abend den
Fernsehsessel vorzog, hat etwas ver-
passt.

72-Stunden-Aktion
Freudig überrascht wurde die
Aktionsgruppe "S t. Petrus und S t.
Paulus" : Eine Reporterin des SWR 4
interviewte sie am Projektort in der
Dusslinger Straße in Tübingen-
Derendingen. Die Gruppe darf dort
einen Freizeitraum herrichten, die
Außenanlagen pflegen und am Sonntag
ein Einweihungsfest für die Bewohner
der Wohngruppen für psychisch Kranke
organisieren. Das Interview musste
wegen eines Regeneinbruchs schlagar-
tig nach innen verlegt werden, aber war
noch rechtzeitig im Kasten, sodaß es
bereits 17.20 Uhr über den Sender
SWR 4 Tübingen ging.
Michael Stoll

9.05.2009 11:46 Uhr
Für die Verschönerung der Außenlange
des Tübinger Vereins für Sozialpsy-
chiatrie und Rehabilitation e.V. wurden
uns gleich drei Gartenbänke gespendet.
Super! Jetzt gibt es genügend Plätze
zum Entspannen.

10.05.2009 12:39 Uhr
Unsere Arbeit geht gut voran!
Inzwischen sind die Gartenmöbel, die
wir heute erhalten haben, schon gestri-
chen genauso wie der neue Freizeit-
raum für den Tübinger Verein für
Sozialpsychatrie und Rehabilitation e.V.
Dieser Raum, der gestern noch voll mit
Müll stand, hat heute sogar schon einen
neuen Boden bekommen und erstrahlt
förmlich in neuem Glanz. Wir hoffen,
dass die Arbeit weiterhin so gut voran
geht und sind guter Dinge, dass bis
zum Ende der Aktion auch wir mit allem
fertig sind.

Waldabenteuer für 50 Kinder der Hit
Die Aktionsgruppe U2 und DPSG
Tübingen hat ihre Aufgabe erfolgreich
gemeistert. 50 Kinder wurden vom
Shuttledienst des Roten Kreuzes
(Vielen Dank dafür) zu einem super
Waldabenteuertag in den Schönbuch
gefahren. Neben Kistenklettern,
Spinnennetz und anderen erlebnispäda-
gogischen "Aufgaben" gab es frische
Luft und Waldentdeckung gratis.
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"Lieber ein Licht anzünden als über
die Finsternis klagen."

(aus China)

Ich suche private Unterstützer für meinen
Friedensdienst mit Pax Christi Aachen in
Bosnien
Seit 1992 entsendet pax christi junge

Menschen für 14 Monate nach Polen, Kroatien und Bosnien und nimmt ausländi-
sche Freiwillige in Aachen auf, die in verschiedenen Projekten einen Sozialen
Dienst für Frieden und Versöhnung leisten. Dieses Jahr haben sich 9 junge
Freiwillige aus Deutschland, Polen und Bosnien-Herzegowina entschlossen, diese
Herausforderung anzunehmen.
Einer davon bin ich, Joel Bonenberger. Im Juni dieses Jahres werde ich die Schule
mit dem Abitur abschließen. Im Moment bereite ich mich auf meinen "Anderen
Dienst im Ausland" in Bosnien vor, den ich im Oktober 2009 beginnen werde.  

Meine Einsatzstelle in Bosnien:
Im März 2007 hat pax christ ein Projektbüro des Zivilen Friedensdienstes in Der-
venta (Bosnien - Herzegowina) eröffnet, einer Region, die noch immer deutliche
Spuren des Krieges 1992-1995 aufweist. Ziel einer Vielzahl von lokalen Aktivitäten
ist der Aufbau von Dialog- und Kooperationsstrukturen zwischen Serben, Kroaten
und Muslimen. In diesem Büro werde ich die pax-christi-Friedensfachkräfte bei der
Durchführung von Seminaren und Workshops mit unterschiedlichen Zielgruppen
(z.B. offene Jugendarbeit, multiethnische Begegnungen) unterstützen. Im Rahmen
der Möglichkeiten werde ich auch neue Projekte anstoßen und begleiten dürfen.  
Außerdem werde ich halbtags in der Betreuungseinrichtung von "sunce" (zu
Deutsch Sonne) mitarbeiten. Die Elterninitiative "sunce"
betreut ca. 25 geistig und körperlich behinderte Kinder und
Jugendliche.  

Wie Sie mich unterstützen können:
Obwohl der Dienst  männlicher Freiwilliger  vom deutschen
Staat gefördert wird (z.B. als Freiwillig Soziales Jahr
anstelle des Zivildienstes) sowie vom EU-Programm
"Jugend" mitgetragen wird, fehlen dem Träger Einnahmen,
um die notwendigen Eigenanteile sowie laufende Kosten
zu decken. Dabei erhält pax christi Hilfe: 
- Die Versicherungsleistungen übernimmt das Bistum
Aachen.
- Für Unterkunft und Verpflegung sorgt  die Einsatzstelle.
Allerdings fallen noch weitere Kosten an, z.B. für
Sprachkurse sowie Begleitseminare. Der
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So erreichen Sie uns:

Katholische Kirchengemeinde St. Petrus, Neuhaldenstr. 16, 72074 Tübingen
Tel. 81268, Fax 83134,  Homepage: www.sanktpetrus.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag, Mittwoch und Freitag: 10 - 11:30 Uhr
Donnerstag              16 - 18:30 Uhr

Vom 1.-14. Juni bleibt das Pfarrbüro geschlossen (Frau Thaler hat Urlaub)

Für die Spendung der Kranken- und S terbesakramente und für seelsorgerliche
Begleitung erreichen Sie Pfarrer Weiß (Dienstsitz St. Paulus) unter Tel. 66013, 
Pfarrer Roos unter Tel. 84579.
Pastoralreferent Jörg Rinderknecht, Tel. 88 86 26 ist in der Regel 
Mittwoch von 10 bis 12 Uhr im Büro erreichbar. 
Pastoralreferent Markus Neff (Dienstsitz St. Paulus), Tel. 66014, ist i. d. R.
Mittwoch 14:30-17 Uhr sowie Donnerstag 14:30-16:00 Uhr dort zu erreichen.

Impressum: 
Redaktionsschluss der Ausgabe Juli-September (19.7.-11.10.) ist am Montag, 6.7.09
© 5/2009 Katholische Kirchengemeinde St. Petrus, Redaktion: Claudia Thaler, Theo Keplinger.
Korrektur: Irene Kosel (Vielen Dank!). Trotz sorgfältiger Bearbeitung keine Gewähr für die
Richtigkeit der einzelnen Termine 
Druck: Copyshop Loretto des Freundeskreises der Beschützenden Werk- und Heimstätten e.V.
Gomaringen

Einsatz einer/s Freiwilligen für 13 Monate kostet pax christi ca. 9.000 Euro. Um den
Fortbestand des "Sozialen Dienstes für Frieden und Versöhnung" in Polen und
Bosnien weiterhin zu sichern, ist pax christi Aachen auch auf finanzielle
Unterstützung von Privatpersonen angewiesen. Daher richtet jeder Freiwillige einen
Unterstützerkreis für seinen Einsatz ein. Die Mitglieder eines Unterstützerkreises
fördern und begleiten  den jeweiligen Freiwilligen während seines Einsatzjahrs
ideell und materiell.
Wenn Sie sich für pax christi und meinen Friedensdienst  interessieren, bitte ich
Sie, Mitglied in meinem Unterstützerkreis zu werden und so meinen Einsatz mit zu
ermöglichen. Auf Nachfrage sende ich Ihnen gerne einen ausführlicheren Infoflyer.
Natürlich stehe ich Ihnen auch gerne zum persönlichen Gespräch zur Verfügung:
Joel Bonenberger; Lauswiesenweg 7; 72074 Tübingen; Tel. 07071 86334;  
mobil 0151 51861194 joelnico@gmx.de             

Vielen Dank! Hvala!
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